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§ Zürcherische Seidenwehschule §

g Fachschule für die Ausbildung in der Seidenstoffabrikation. gaLehrfächer: 1292

Textilmaterialien, Schaft- und Jacquardgewebe, Weberei,
Textilmaterialienuntersuchung,Farbenzusammenstellung

Kursdauer:
10 Monate, je von Mitte September bis Mitte Juli.

Aufnahmebedingungen :

Vollendetes 16. Altersjahr, genügende Schulbildung
und Vorübung im Weben.

Prospekt durch die Direktion.

• Textilmaschinenfabrik •
sucht tüchtigen Praktiker
für den ^Vôbstuhlbau, der auch konstruieren kann.

Gefl. Offerten mit Angabe über bisherige Tätigkeit,
Alter, Zivilstand und Gehaltsansprüche sub Chiffre R. S. 500
an die Expedition des Blattes. 1285

Disponent gesucht
nach Wien

der mit der Bandindustrie gut vertraut ist und
das ZlA/öÄzV/v« zwz .Wztf/Ztfr/zTW« sowie die N/z-

yrrfz^wzg" <Z?/- Nfo/zc/zz" selbständig besorgen kann.
Offerten umgehend erbeten unter Chiffre A.W.S.

1284 an die Expedition dieses Blattes.

Seidenweberei
Tüchtiger Webereifachmann, theoretisch und praktisch

gebildet, langjähriger Webermeister, auf Wiegekammer tätig
gewesen, Absolvent der Krefelder Webschule, in Schirm
und Konfektion erfahren, als Obermeister und Warenschauer
einer größeren Seidenweberei tätig, sucht per 1. April oder
später anderweitige Stellung. 1280

Offerten unter K. B. 2048 an Rudolf Mosse, Köln.

4 1

Bekanntmachung.
Die Prämien-Kommission der Zürcherischen Seiden-

industrie-Gesellschaft bringt zur Kenntnis, daß sie für
Entdeckung von Seidendiebstählen und Hehlereien,
welche zur gerichtlichen Bestrafung gelangen, bedeu-
tende Prämien auszuzahlen in der Lage ist.

Es wird besonders darauf aufmerksam gemacht,
daß das Verzeigen aller Veruntreuungen für unsere
Seidenindustrie von großem Wert und sowohl im In-
teresse der Arbeiter, als der Arbeitgeber ist.

Allfällige Anzeigen sind zu machen na:

Joh.Ashauer, i. F. Emmelius&Ashauer,Fabrikant, Zürich
R. Wettstein, Fabrikant, Thalwil
A. Naumann, Seidenabfallhändler, Wädenswil
Dr. TL Niggli, Seidenindustrie-Gesellschaft, Zürich I

283 Die Prämien-Kommission

der Zürcher. Seidenindustrie-Gesellschaft.

Billigst zu verkaufen
wegen Nichtgebrauch ein noch guterhaltenes Kursbuch
des I. Kurses der Zürcherischen Seidenwebschule.

Offerten gefl. unter Chiffre A. H, 1282 an die Expe-
dition dieses Blattes.: C. Thommen's

Spezial-Adressbuch
der schweizerischen

TEXTILINDUSTRIE
und der damit in direktem Zusammen-

hang stehenden Industrien, sowie des

Handels mit Textil-Produkten

ist erschienen und werden Bestellungen
prompt ausgeführt!

- Preis des Bueùes Fr. 5.— -

D:Herausgeber: «I

— nnnnnn

Die Anordnung des g
Buches ist, bei aller
Ausführlichkeit und
weitestgehender Ein-
beziehung der mit der
Textilindustrie imZu-
sammenhang stehen-
den Nebenindustrien
eine äußerst klare und

übersichtliche.

Lieferung der Adressen sämtlicher Branchen
des In- und Auslandes.

Man verlange Preisliste A.

Man verlange Prospektus
zum Textil-Adreßbuch

l Q
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Modell 3 A

liir alle Garnarien, Zwirne, Seide elc.

Bewährter, praktischer und
absolut zuverlässiger Apparat

zur genauen Bestimmung der Stärke
und Dehnung der einzelnen Fäden
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Mit doppelter Fadenführung, Fadenspannung,
automatischer Fadenverschiebung, Zähler und Glocke,,

Kurbel mit Uebersetzung.
Genaueste, eleganteste Ausführung.

Sämtliche Sortier-, Titrier- und Messinstrumente
für die Textil-Industrie.

Wir bauen ferner als Spezialität:
Tachometer (Geschwindigkeitsmesser),

Blatteinziehmaschinen, Schusszähler, Kettenfaden-
Wächter, Kettbaumbremsen,

Automatische Schusswechsel-Apparate.

Erste Referenzen.

Gangbarste Grösse! Filr Versuche bis 500 jr. und mehr.

Zur Bestimmung des Feuchtigkeitsgehaltes
loser Textll-Rohstoffe und Garne

von Wolle, Seide, Baumwolle,
(Papier-Rohstoffe, Holzschliff etc.).

Fiir Spiritus-, Gas- oder elektrische Heining.
Neueste solide Ausführung mit feinster Präzisions-
Wage in metallgefusstem Glasgohäuso, Drahtkorb,

Hakenkranz, Thermometer, Wasserwage, Gewichtssatz

p
p
p
p
p
p
p
p
p
p
p
p
p
p
p
p
p
p
p
p
p
p
p
p
p
p
p
p
p
p
p
p
p
p
p
p
p
p
p
p
p
p

a p p ' ' '

PODPPPPPPPPPPPPPDPPnPDPaapPcicianPDaPPDPnPPanaaoPPaPPDPPaPPPPPPPPPPPPPPPPPPPPPPPPPPPPPPP

" Henry Baer & Co., Zürich III |
g Telephon IVr. 64 o Elisabethenstr. 13 o Telegr. Tachometer g
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Lodenmäntel wasserdicht machen. Eine vorzügliche
wasserdichte Imprägnierung für Lodenmäntel usw. erhält

man nach folgendem Verfahren : Der Lodenmantel wird
zunächst einen Tag lang in eine kalte Lösung von 5 Grad

Beaumé starkem, chemisch reinem, essigsaurem Kalk
(Kalziumazetat) eingeweicht, dann ausgeschleudert und
bei einer Temperatur von 60 Grad Celsius getrocknet,
hierauf in eine Lösung von Seife (5 Teile in 100 Teilen

Wasser) eingelegt, wieder ausgeschleudert und bei 40 Grad

Celsius getrocknet, schließlich nochmals in das erste Bad

eingelegt, dann ausgeschleudert und getrocknet. Dieses

Verfahren ist billig, macht den Stoff nicht brüchig und läßt

ihn vollkommen geruchlos. (Deutsche Werkmeisterztg.)

finden weiteste Ver-
breitung in den

Mitteilung-en über
Textil-Industrie.

4 MMUerlag bes Bibliograpbifdien Inftituts in feipzig unb lDien

In nöllig Deränberter flusftattung erfetjeint foeben:

Helmolts IDeltgefdiidjte
3roeite, neubearbeitete unb Dermebrte Auflage unter Tllitarbeit

bebeutenber 6elei)rter tierausgegeben non Hrmln Tille

TlTit etroa 1200 Flbbilbungen im Text, 300 Tafeln in Farbenbruck,

filfung unb Holzfcpnitt foroie 60 Karten

10 Bänbe In Halbleber gebunben zu je 12.50 JITarh

Profpekte koftenfrei burdi jebe Bud)l)anblung

Ed. Schlaepfer & Cie.
Seestrasse 289

Zürich -Wollishofen

Elektrische
Licht- u. Kraftanlagen

Elektromotoren
Dinamo-Maschinen
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B Verbanil kaufmännisclier Iplen ter Schweiz |
Vakanzen liste

No. Sitz der Firma Artikel

172 Sachsen Halbleinene und leinene Tischzeuge
und Handtücher

173 Deutschland Bedruckte Cretons, Satins u. Möbelstoffe
174 Deutschland Bedruckte Cretons, Satins, engl. Druck
175 Holland Herren- und Kinderkonfektion
176 Oesterreich Damenputz und Rüschenfabrik
177 Deutschland Rucksäcke, Gamaschen, Lederwaren
178 Österreich Zelluloid-Einlage wüsche
179 Deutschland Schürzeiifabrik
200 Italien Strohseile und Strohmatten
201 Italien Goldrahmen- und Hakenfabrik
202 Belgien - .Jardinières, Cache-pots und Vasen in

Kupfer
203 Österreich Wäschefabrik (Kragen u. Manschetten)
204 Österreich Strumpfwaren
205 Böhmen Wäschefabrik (Kragen u. Manschetten)
206 Deutschland Metall-Hosenknöpfe u. Reißbrettstifte
207 Deutschland Hosenträger, Strumpfbänder, Gürtel etc.

Auskunft nur für Mitglieder des obigen Verbandes bei Hugo Wolf,
Leonhardstrasse 4. Telephon No. 11 663.

Seidenband - Fabrikations - Geschäft

sucht tüchtigen Dessinateur

Bewerber muss im Entwerfen
von Nouveautés gewandt und guter
Colorist sein. Kenntnisse der Band-
oder Stoff - Fabrikation erforderlich.

Offerten mit Angabe der bis-

herigen Tätigkeit sind unter Chiffre
G. F. B. 500 an Haasenstein& Vogler,
Basel zu richten. 1289 H 8631 Q

Schweiz. Kaufmännischer Verein,
Centralbureaii für Stellenvermittlung, Zürich. Sihlstr. 20.

Sihlstrasse 20 :: Telephon 3235

I
Vermittlung von Stellen jeder Art für technisches Per-

sonal aus der Seidenbranche: Webereidirektoren, Disponenten,
Webermeister, Ferggstuben-Angestellte, Anrüster, Dessina-
teure etc.

Die Mitglieder des Vereins ehemaliger Seidenwebschüler
können sich beim Zentralbureau für Stellenvermittlung in Zü-
rieb g r at i s einschreiben, indem die Einschreibegebühr von
Fr. a.— aus der Vereinskasse bezahlt wird. Anmeldeformulare
werden gratis abgegeben. Der Anmeldung ist jeweilen die letzte
Vereins-Beitragquittung beizufügen. Für ausgeschriebene Stellen
werden Spezialofferten entgegengenommen, die direkt an den
Schweizer. Kaufm. Verein, Stellenvermittlung. Sihlstrasse 30 einzu-
ser.den sind.

F 1047 D. Schw. — Seidenstoffwebereien. — Tüchtiger Disponent,
mit den Schaft- und Jacquardmaschinen durchaus vertraut.

F 1021 D. Schw. — Tiicht. Weitermeister in. mindest, öjähr. Praxis.
F 1100 D. Schw. — Tüchtiger junger Angestellter zur Besorgung

der Farbrüsterei und des Verkehrs mit der Fabrik.

Hardturmstrasse 121, Fabrik „Orion".

Geltr. Kailmanh
Federnfabrik u. Mech. Werkstätte

Rüti
(Zürich)

Spiral-, Zug- und Stossfedern von 0,3 bis 35 mm Stahlstärke, in
rundem und vierkantigem Draht, aus feinstem Stahldraht, wie auch

aus Messing und Neusilber.
Stahlblechfedern für Trucken-, Vogelstängli etc. etc. aus feinstem

Stahlblech gehärtet und gebläut.
Flachfedern aus blaupoliertem schwed. Ressortstahl.

Technische Artikel für Webereien und Spinnereien:

Zettelbäume u. Hohlbäume für alle Gewebeapten.
Ratlerenkarten und Nägel, Wechselkarten aus Holz, Karton und
Eisen. Trittwerkhölzer, Schnürrollen, Peitschen, Häspel, perfo-
rierte Stahl- und Messingbande für Sandbäume, Schifiliaufhalter

Carden-Kübelfedern samt Deckel.

Massenartikel.

Zuverlässiges <3*

Qualität

-Fabrik
Zürich I.

DrahtFaden-
Lampen
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1/10 natürlicher Grösse

Spulen-, Haspel- und Masctiineniabrik

LANGNAU-ZÜRICH
a

Palatale karten- um! papierlose

ine

„Reform"
für Seide, Baumwolle. Leinen u. Wolle

zu jedem Stuhl-System passend.

Fabrikation sämtl. Bedarfsartikel aus
Holz für die Textil-Industrie

mit selbsttätiger Spannung

für alle Strangengrösseu.

über 109,000 Stück in Betrieb

©®©©®®©®©®©®©®®©©©®®©®®®©©®®®®©©

Doppelhub-Schaftmaschine „Reform"

Doppelhub-Jacquards

C«»RüECG
vorm. Hch. BLANK
Maschinenfabrik

USTER

Kartenschlag-Maschinen
Karton-Scheeren etc.

DIASTAFOR
IFür Bleicherei, Färberei, Weberei, Appretur. Zur Vor- |

bereitung zu färbender Gewebe u. für Druckverdickungen

Gebr. Nlaag
Maschinenfabrik
Äftricli 7, Eidmattstraße

SPEZIALITÄT:

Appretur- Maschinen
Für Seide und Halbseide

Mittel zur Entschlichtung- und Herstellung dünn-
flüssiger, klebkräftiger Schlichte- und Appretur-

massen aus Stärke und Mehl

Diamalt - Aktien - G esellschalt
München II Brieffach 102

r«A'D-eFMMf/ /«-;• d/e «Sc/we/»; nf/Ved 1/widerwt»««, ifiJ'CÄ^asse =/<S'
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907o bis 100®/o Saal-
luftfeuchtigkeit .JACOBINE ohne nassen Nieder-

schlag oder Anschlag

Anerkannt ist die „Jacobine" der betriebssicherste und im
ihm durch das zerstäubte Wasser zugleich die Luit befördert,

Ein „Jacobine"-Apparat von 600 mm Durchmesser
eine Flüche von mindestens 20 X 10 Meter, stündlich 35

Der Kraftaufwand beträgt bei:

Wasserdruck
in

Atmosp>h.

Zerstäubtes
Wasser in Liter

pro Stunde

Luftquantum
in cbm

pro Stunde

Kraft-
verbrauch

netto

2 1470 2686 0.36 PS
4 1890 4794 0.63 „
6 2310 5950 0.90 „
8 2730 6989 1.17 „

10 3120 7837 1.45 „
12 3480 8738 1-72 „

Gebrauch der billigste Luftbefeuchtungs-Ventilations-Apparat, da bei
gekühlt od. erwärmt, befeuchtet, staub- und bakterienfrei gemacht wird,
und zirka 20 Meter Länge, kann, ohne nassen Niederschlag, über
Liter Wasser der Saalluft gleichmäßig verteilt beimengen.

Angesogene Luft von 35" C. wird abgekühlt auf 14" C.,
wenn das Wasser 12" C. Temperatur hat, wodurch es
möglich geworden ist, Temperaturen von Ringspinnsälen
von 45" C. auf ca. 25° C. zurückzubringen.

Angesogene Luft von — 10° C. wird erwärmt auf
+ 14" C., wenn das Wasser 40° C. Temperatur hat, wo-
durch die bestehende Heizung enorm unterstützt und der
Kraftverbrauch auf weniger als die Hälfte verlängert wird.

„Jacobine" ist bei der Beurteilung seitens der Jury
auf Internationalen Ausstellungen ohne Konkurrenz ge-
blieben, da nur „Jacobine" mit den höchsten Auszeich-
nungen bedacht wurde.

Im Winter bei trockener Kälte und im Sommer bei grosser Hitze leistet die „Jacobine" unschätzbare Dienste,
indem sie die Unannehmlichkeiten dieser Witterungsperioden in den Spinn- und Websälen vollständig aufhebt.

„Jacobine" ist auf dem Weltmarkt der anerkannt beste Apparat. Bei dieser Luftbefeuchtungs-Einrichtung bleibt das
Kettfadenmaterial viel elastischer und kommen bedeutend weniger Fadenbrüche vor. In Jacquardwebereien lassen sich alle
die Uebelstände vermeiden, wie das Verkürzen oder Verlängern der Jacquard- oder Verdoldessins infolge der Temperaturein-
flüsse. Die Produktion wird demnach erleichtert und erhöht und macht sich die Einrichtung einer Luftbefeuchtungs-An-
läge innert kurzer Zeit bezahlt.

Man verlange den neuesten Prospekt, dessen Inhalt für jeden Textil-Industriellen von großer Wichtigkeit 1st.

FRITZ KAE8ER, Metropol, ZÜRICH
Vertreter für die Schweiz, angrenzende Gebiete und Süd-Frankreich.

Maschinenfabrik 80HWEITER A.-G. Horgen (Zifitli
4S54 vormals J. Sehweiter v*. 07

sa

Kreuzschußspulmaschine „RAPID", die bestkonstruierte und leistungsfähigste Schuß-Spulmasohine der Gegenwart

Prima Referenzen von Weltfirmen der Seiden-u. Baumwollbranehe
Für eine einzige Riesenfirma in kurzer Zeit 1700 Spindeln Rapid geliefert u. in Auftrag erhalten
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